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Winterspielplatz 
Der Begriff „Winterspielplatz“ ist eine geschützte Marke der Berliner Stadtmission. Der Bund 
Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden (BEFG) hat mit der Berliner Stadtmission einen 
Rahmenlizenzvertrag zur Nutzung dieses Namens geschlossen. Gemeinden des BEFG 
dürfen den Namen „Winterspielplatz“ im Rahmen dieses Vertrages nutzen, ohne eine eigene 
Lizenz beantragen zu müssen.  

Indoor - Spielmöglichkeit für den Winter 
Wenn sich im Winter die Außentemperatur um den Nullpunkt bewegt, es nass ist und schnell 
dunkel wird, dann werden Spielplätze, die im Sommer fast übervölkert sind, selten oder gar 
nicht mehr aufgesucht. Gerade für kleine Kinder, die sich viel am Boden aufhalten, ist ein 
Spielplatzbesuch bei solch einer Wetterlage dann häufig nicht mehr möglich. Die Spielgeräte 
sind vereist oder kalt und rutschig. 

Die Auferstehungskirche bietet daher in den Wintermonaten einen Indoorspielplatz für Kinder 
mit ihren Eltern an. Die Auferstehungskirche gehört zum Bund der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinden in Deutschland, K.d.ö.R.. Dieser Bund ist Teil der 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen und des Ökumenischen Rates der Kirchen. 

Für den Winterspielplatz wird der über 150 m2 große Kirchenraum umgeräumt und mit 
Spielgeräten und -materialien eingerichtet. Hier können die Kinder in guter und warmer 
Atmosphäre spielen, toben und viel Spaß haben. Eltern und Großeltern wird in einem 
einladenden Café-Bereich die Möglichkeit zur Begegnung und zum Austausch untereinander 
und mit Mitarbeitenden der Gemeinde gegeben. 

Der Indoorspielplatz ist für die Auferstehungskirche eine wichtige Möglichkeit, für die 
Menschen im Stadtbezirk Eving und darüberhinaus aktiv zu werden. Wir freuen uns daher 
über Unterstützung durch das Familienbüro im Stadtbezirk Eving, so dass Beratungs- und 
Vernetzungsangebote unser eigenes Angebot erweitern und ergänzen.   

Die Beschreibung unseres Winterspielplatzes 

Räumliche Voraussetzungen 

- ca. 150 qm Fläche im Spielbereich  
(der Raum wird sonst als Gottesdienstraum genutzt) 

- PVC-Bodenbelag, Parkett im Cafébereich 

- Barrierefrei 

- Garderobe, Platz für Schuhe im Café und im Flur 

- Platz für Kinderwagen im Eingangsbereich und im Wickelraum 

- Wickelraum 

- barrierefreie Toiletten 

- Ruhe- und Stillbereich (bei Bedarf) 



Konzeption „Winterspielplatz Auferstehungskirche Dortmund-Eving“

Ausstattung / Spielgeräte 
A 
Bewegen: 
Klettergerüst und Rutsche, Trampolin, Bällchenbad, Balancierstrecke, Krabbeltunnel,  
Klapp-Matratze, Schaukelkreisel, Schaukelpferd 

Bauen: 
Jenga-Großbausteine, Duplo  

Spielen: 
Spielteppiche, Autos, Spieleisenbahn 

Kreativität: 
Malecke (Mandalas und anderes), Puzzle, Großpuzzle 

Bei der Gestaltung und Einrichtung des Winterspielplatzes wurde auf die Bedürfnisse von 
Kleinkindern (< 5 Jahre) eingegangen. Alle Spielgeräte sind auf ihre Sicherheit geprüfte 
Qualitätsprodukte. Ungeprüfte Spielgeräte werden nicht verwendet. Der Spielbereich wird mit 
Socken (Stoppersocken) betreten und bespielt. 

Es sind zudem verschiedene „Themenbereiche“ zu gestaltet: 
 
Ruhezone / Kuschelecke 

- Kissen und Decken 
- Bilderbücher und Vorleseecke 
- Bällebad 
- Puzzle 

 
Bewegungsbereich 

- Rutsche 

- Krabbeltunnel 

- Trampolin 

- Springmatte 
 
Sinnes-, Wahrnehmungs- und Koordinationsbereich 

- Balanceparcours 

- Jenga-Bausteine 
 
Baby-, Krabbelbereich 

- Kleinkinderspielzeug 
 
Kreativbereich 

- Puzzle 

- Malsachen 



Konzeption „Winterspielplatz Auferstehungskirche Dortmund-Eving“

Außerhalb des Spielbereichs: 

 
Eingangsbereich 

- Willkommen 

- Kinderwagenparkplatz 

- Garderobe 

- Toilette (barrierefrei)  

Baby-, Krabbelraum / Ruheraum 
- Wickel- und Stillbereich 

- Ruheraum, Gesprächsraum 

Café-Bereich 
- Tische und Stühle, Sofas, Couchtisch, Relax-Stühle 

- Hochstühle für Kinder 

- Kaffee und Kuchen, Waffeln und kalte Getränke (Wasser, Saft) 

- Zeitschriften und Infomaterialien zu Beratungsangeboten im Stadtbezirk 

Angebot für die Eltern 
Der Chafébereich ist für Eltern, Großeltern und Gäste eingerichtet.  
Hier bietet sich die Möglichkeit zum Ausruhen und um miteinander ins Gespräch zu kommen.  
Kalte Getränke, Kaffee und Tee sowie Obst, Waffeln und Kuchen werden kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Selbst mitgebrachte Speisen und Getränke können selbstverständlich 
verzehrt werden. Es besteht die Möglichkeit, den Winterspielplatz durch Spenden zu 
unterstützen. 

In Zusammenarbeit mit dem Familienbüro des Stadtbezirks liegen Informationen zu 
Beratungsangeboten und Vernetzungsangeboten aus.  

Finanzierung 
Wie alle Evangelisch-Freikirchliche Gemeinden bestreitet auch die Auferstehungskirche ihren 
gesamten Haushalt aus freiwilligen Spenden ihrer Mitglieder sowie Freund:innen der 
Gemeinde. Der Winterspielplatz wird aus dem laufenden Haushalt der Gemeinde finanziert 
und darüber hinaus von Sponsoren zweckgebunden unterstützt. 

Für die Gemeinde entstehen Kosten für den laufenden Betrieb des Spielplatzes. Diese sind 
im Wesentlichen die Anschaffung und Instandhaltung der Spielgeräte, die Reinigung sowie 
die Energiekosten 

Weitere freiwillige Spenden können jederzeit erbracht werden. Dafür kann die 
Auferstehungskirche Spendenquittungen ausstellen. 
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Praxis des Winterspielplatzes 

Öffnungszeiten 

- von Anfang Januar bis Mitte März 

- sonntags, 14-17 Uhr 

Besucherinnen und Besucher 

Der Winterspielplatz ist für Kinder im Alter von 0-5 Jahren konzipiert. Er steht allen 
Bevölkerungsgruppen offen, ungeachtet der nationalen und sozialen Herkunft, von Hautfarbe 
oder Religion. Ältere Geschwisterkinder sind bei rücksichtsvollem Verhalten willkommen. 

Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern oder Begleitpersonen der Kinder.  

Der Winterspielplatz soll ein Ort für alle sein, rücksichtsvolles und respektvolles Verhalten ist 
dafür die Grundlage. Der Winterspielplatz wird von uns aufgebaut, jedoch von allen 
zusammen abgebaut. Ideen und Vorschläge zur Gestaltung sind herzlich willkommen. 

Mitarbeitende 
Die Mitarbeitenden setzen sich zusammen aus Mitgliedern und Freundinnen und Freunden 
der Auferstehungskirche. Während der Öffnungszeiten sind mindestens 4 Mitarbeitende 
anwesend. Der Einsatz erfolgt ehrenamtlich. Weitere Mitarbeitende sind willkommen, das 
Team zu unterstützen. 

Fest zu besetzende Aufgaben während der Öffnungszeiten sind: 

1-2 Café-Mitarbeitende | Während der Öffnungszeiten des Winterspielplatzes brauchen wir 
jeweils eine Person, die das Elterncafé betreut. Diese Mitarbeitenden sind für alle Bereiche 
der Küche zuständig. Dazu gehören die bereitstellung von Geschirr und Getränken, die 
Zubereitung von Waffeln, die Ausgabe von Kaffee und Kuchen, sowie das Aufräumen und 
Saubermachen der Küche. 

1 Person für die Begrüßung | ISolange eine bestimmte Anzahl an Gästennicht 
überschritten wird, gibt es keine gesonderte Anmeldung. Wir heißen alle Ankommenden 
herzlich willkommen und helfen, das Ankommen, das Ausziehen von Schuhen und Jacken 
zu koordinieren sowie die Kinderwagen unterzubringen. Wir beraten zu den Angeboten und 
Spielmöglichkeiten. Es wird hier auf die Regeln des Spielplatzes hingewiesen. 

1-2 Ansprechpersonen für den Spielplatzbereich | Die Aufsichtspflicht für die Kinder liegt 
während der gesamten Besuchszeit bei den jeweiligen volljährigen Begleitpersonen der 
Kinder. Die Mitarbeitenden, die für die Betreuung und Aufsicht des Spielplatzes zuständig 
sind, haben also nicht die Aufgabe, auf die Kinder achtzugeben, sondern als 
Ansprechpersonen für Eltern und Kinder mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Darüberhinaus 
fällt unter diesen Aufgabenbereich die Aufsicht über die Spielgeräte selbst und der Überblick 
über das Geschehen. Wenn die Regeln, die für diesen Spielplatz gelten, nicht eingehalten 
werden, geht es darum, die erwachsenen Begleitpersonen und Kinder darauf hinzuweisen. 

Am einfachsten lässt sich die Rolle der Mitarbeitenden mit einer Gastgeberrolle vergleichen. 
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- Sie haben das äußere und innere Wohl der Besuchenden vor Augen. 

- Sie sind Kontaktpersonen – sprechen Besuchende an und lassen sich ansprechen. 

- Sie sind Kommunikatorinnen und Kommunikatoren, die Informationen geben und 
Fragen beantworten. 

- Sie greifen ggf. ordnend ein. 

Des Weiteren werden noch folgende Mitarbeitenden benötigt: 

Köchinnen und Kuchenbäcker:innen | Neben unserem Spielbereich ist ein Generationen- 
Café eingerichtet, damit in gemütlicher Atmosphäre und bei einer Tasse Kaffee die sozialen 
Kontakte zwischen den Eltern gepflegt werden können. Damit wir auch Kuchen anbieten 
können, benötigen wir Mitarbeitende, die sich bereit erklären, in regelmäßigen Abständen zu 
backen und die Köstlichkeiten für den Vormittag oder Nachmittag zur Verfügung zu stellen.  

Zwischen dem Gottesdienst samt dem anschließenden Kirchencafé sowie und dem 
Winterspielplatz essen wir zusammen zu Mittag. Auch das Mittagessen kann und darf 
vorbereitet werden.   

Aufbau & Abbau | Der Aufbau für den Winterspielplatz beginnt nach dem Gottesdienst. 
Dafür werden Mitarbeitende benötigt, die ansonsten nicht beteiligt sein müssen. Der Abbau 
beginnt mit Ende des Winterspielplatzes. Die Hilfe der Eltern und anderer erwachsener 
Begleitpersonen ist herzlich willkommen. 

Begleitung der Mitarbeitenden und Eltern | Alle Mitarbeitenden der Winterspielplatzarbeit 
werden fachlich begleitet. Wir haben ausgebildete und erfahrene Ansprechpartner:innen für 
Fragen und Nöte oder weitergehenden Beratungsbedarf. Wir vernetzen zudem mit 
Angeboten des Familienbüros. 

Unser Team reflektiert die Arbeit des Winterspielplatzes und nimmt koordinierende und 
organisatorische Aufgaben wahr.  

Alle Mitarbeitenden, die während der Öffnungszeiten anwesend sind, werden regelmäßig 
geschult. Zum Schulungsprogramm gehören auch Einheiten zum Thema Kindesschutz.  Die 1

Mitarbeitenden unterzeichnen alle den „Kodex für Mitarbeitende in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen“, der zum Thema Kindesschutz vom Gemeindejugendwerke des Bundes 
Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden K.d.ö.R. herausgegeben wurde (www.gjw.de/
kindesschutz). 

Angebote der Auferstehungskirche für Kinder und Eltern außerhalb 
der Öffnungszeiten des Winterspielplatzes 
Außerhalb der Öffnungszeiten gibt es in unseren Räumen ein (kostenpflichtiges) 
wöchentliches Angebot zum Kindertanzen (nappydancers®). Darüberhinaus kooperieren wir 
mit der benachbarten KiTa. Als gemeinsames Projekt wird ein kinngerechter Garten 
angelegt, an den sich weitere Lern- und Aktivitätsangebote anschließen werden 

Statistik 
Um unser Angebot auf den Bedarf abzustimmen, zählen wir die Besucher:innen des 
Winterspielplatz. Es werden jedoch keinerlei personenbezogene Daten erfasst. 

 Sensibilisierungen und Grundlagenschulungen zum Thema Kindes- und Jugendschutz können beim 1

Gemeindejugendwerk des Bundes Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden K.d.ö.R. angefragt werden.
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Regeln für ein gutes Zusammenspiel 
 
Um ein gutes und vor allem auch sicheres Zusammenspiel gewährleisten zu können, sind 
folgende Regeln einzuhalten: 

- Die Aufsichtspflicht und Haftung verbleibt bei den Eltern oder volljährigen 
Begleitpersonen. Wie auf einem normalen Spielplatz beaufsichtigen Eltern ihr Kind 
selbst. Wer kurz weg möchte, muss jemanden anderem sein Kind anvertrauen. Die 
Mitarbeitenden übernehmen keine Aufsichtspflicht. Gespielt wird auf eigene Gefahr. 

- Ist ein Spielgerät defekt, wird es einem Mitarbeiter oder einer Mitarbeiterin gemeldet. 

- Der Spielbereich darf nicht mit Straßenschuhen betreten werden. Kinder und 
Erwachsene ziehen im Eingangsbereich die Schuhe aus und die mitgebrachten 
Hausschuhe oder Anti-Rutsch-Socken an. Ersatzweise stellen wir Socken zur 
Verfügung. 

- Es ist darauf zu achten, dass Kinder sich und andere Kinder nicht verletzen können. 
Spitze, harte, scharfe oder gefährliche Gegenstände sollen nicht mit in den 
Spielbereich gebracht werden.  

- Vorsicht und Rücksicht ist geboten. Daher werden Eltern angehalten, ihr Kind darin 
zu bestärken, sich auch beim Toben rücksichtsvoll gegenüber anderen Kindern zu 
verhalten. 

- Wenn die maximale Kapazität des Winterspielplatzes erreicht ist, können wir leider 
keine weiteren Kinder und Eltern ehr einlassen. 

- Es dürfen keine Lebensmittel und Getränke in den Spielbereich mitgenommen 
werden. 

- Für die Garderobe wird keine Haftung übernommen. 

- Rauchen, Alkohol und andere Drogen sind nicht gestattet. 

- Tiere dürfen nicht mitgebracht werden. 

Diese Regeln werden für die Besucherinnen und Besucher sichtbar im Eingangsbereich 
ausgehängt. Manche Spielgeräte sind ggf. mit besonderen Regeln gekennzeichnet, wie z.B. 
Beschränkungen für Personenanzahl, Nutzung nur durch bestimmte Altersgruppen, etc. 
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Sicherheit, Aufsichtspflicht und Haftung, Versicherungen 

Sicherheit im Haus 
Im Vorfeld werden mögliche Gefahren für Kinder in allen zugänglichen und erreichbaren 
Bereichen des Gebäudes ausgeschlossen, indem die Mitarbeitenden mit offenen und 
wachen Augen durch die Räume gehen. Dabei achten wir auf: 

- Stufen und Treppen 

- Ecken und Kanten 

- Haken, Nägel, Schrauben 

- Steckdosen 

- Rutschige Böden 

- Schränke und Regale 

- Instabile Möbel 

Soweit wie möglich werden Gefahrenquellen vor Inbetriebnahme des Winterspielplatzes aus 
dem Wege geschafft. Sensible Bereiche des Gemeinderaums werden sicher abgetrennt. 

Die Eltern werden ggf. auf besondere Gefahrenquellen hingewiesen. Fluchtwege sind frei zu 
halten und dürfen nicht durch Spielgeräte verstellt werden. Alle Räumlichkeiten und Bereiche 
des Gebäudes, die nicht zwingend und unmittelbar für den Winterspielplatz benötigt werden, 
sind abgeschlossen. 

Sicherheit der Spielgeräte 
Die Spielgeräte entsprechen den Sicherheitsanforderungen und DIN-Normen. Es kommen 
nur geprüfte Spielgeräte zum Gebrauch. Die Spielgeräte werden ordnungsgemäß aufgebaut. 
Bei der Anordnung der Spielgeräte im Raum wird darauf geachtet, dass gegenseitige 
Behinderungen ausgeschlossen sind und keine Gefahrenquellen entstehen. Der Boden ist 
ggf. mit Teppich oder Weichmatten ausgelegt. Vor der Inbetriebnahme überzeugen sich die 
Mitarbeitenden davon, dass die Geräte ordnungsgemäß aufgebaut wurden, sicher stehen 
und intakt sind. Defekte Geräte werden sofort aus dem Verkehr gezogen. Die Eltern werden 
gebeten, defekte Geräte umgehend zu melden. 

Aufsichtspflicht 
Die Aufsichtspflicht verbleibt bei den Eltern bzw. volljährigen Begleitpersonen. 

Versicherungen 
Für materielle oder personelle Schäden haften der Verursacher bzw. seine 
Erziehungsberechtigten mit einer Privathaftpflicht-Versicherung. 

9. Schlusswort 
Grundlage der Konzeption des Winterspielplatzes der Auferstehungskirche ist eine nach 
Musterkonzeption Vorarbeiten der baptisten.schöneberg, der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde Kiel, der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde München und der Berliner 
Stadtmissiondes erarbeitete Version Gemeindejugendwerkes aus dem Jahr 2016.
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